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Ausgabe 177                                             April 2011 
 

 

Liebe Eisenburger,  
 

hoffentlich zeigt der Winter nicht noch im April einmal seine Kraft und Ausdauer 
und kommt zurück. Nach Sonne und Wärme sehnen sich nun Mensch und Tier. 
Die Aktivitäten für Haus und Garten werden wieder stärker.  
Berücksichtigen Sie bei Ihre Einkäufen unsere Eisenburger Firmen und Werbe-
partner. Nur wenn wir als Verbraucher dazu beitragen unsere „Eisenburger“ zu 
berücksichtigen können diese Firmen auch weiterhin den Service für uns bieten. 
Ebenso tut es den Vereinen und Gruppen gut, wenn Sie durch Ihre aktive Teil-
nahme die Vereine beleben. Ein Dorf ist „tot“ ohne Vereine und ohne 
Gemeinschaft. Es ist schon schlimm, dass wir keinen neutralen Treffpunkt, wie 
eine Dorfwirtschaft mehr haben. Lassen Sie es nicht so weit kommen, dass 
nichts mehr geht. 
 

 „Wir Eisenburger stehen zusammen“ 
 

Bis zur nächsten Ausgabe,  
Ihr Raimund Rau 
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Im April 2011 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt 

 

Datum  Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
26.03. Weinschnittdemonstration  Weinberg OGV/RSV  
01.04. 16.00 Uhr Vorstellung der Eisenburger 

Gewölbe 
RSV Heim 

01.04. 17.30 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
6/8/13/15

.04 
Schießtermine Osterschießen Schützenverein 

03.04. Evang. Gottesdienst - Pfarrerin Harnisch Evang. Kirche 
03.04. 19.00 Hl. Messe (Aloisia u. Ferdinand Prinz) Kath. Kirche 
04.04. 19.30Uhr „Lectio Divina“ Kath. Kirche 
06.04. 18.30 Uhr Fastenandacht 

19.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirche 

08.04. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
08.04. Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr Rad- und Sportverein 
09.04. Landesverband Streuobstwiese Obst u. Gartenbauv. 
11.04. 19.30Uhr „Lectio Divina“ Kath. Kirche 
13.04. 18.30 Uhr Fatimarosenkranz 

19.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirche 

15.04. Frühjahrsbörse an der RSV Hütte Obst u. Gartenbauv. 
15.04. 17.00 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
16.04. Veredlungskurs Obst u. Gartenbauv. 
16.04. 09.00 – 10.00 Uhr Beichtgelegenheit Kath. Kirche 
17.04. 09.00 Uhr Hl. Messe Palmsonntag (Lebende 

und Verst. unserer Pfarrgemeinde) 
Kath. Kirche 

18.04. 19.30Uhr „Lectio Divina“ Kath. Kirche 
20.04. 19.00 Hl. Messe Kath. Kirche 
22.04. 8.30 Uhr Kreuzweg Kath. Kirche 
22.04. Preisverteilung Ostereierschießen Schützenverein 
25.04. 09.00 Uhr Hl. Messe Ostermontag (Anna u. 

Rudolf Pausch, Hans u. Theresia Eggensberger, 
Herbert Winkel u. Konrad Hacker / Josefa u. Eugen 
Immler mit Eltern Zillenbiller) 

Kath. Kirche 

30.04. Maibaumsetzen/ Maibaumfest Feuerwehr 
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Jahreshauptversammlung  
 

Des Rad- und Sportvereins Eisenburg 
 

am Freitag, den 08.04.2011 
 

um 20.00 Uhr 
 

im RSV Vereinsheim 
 

Eine gesonderte Einladung wird noch 
jedem Vereinmitglied zugesendet. 

 
 
Sollten Sie Anträge oder Wünsche haben, melden Sie diese spätestens 
14 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorstand – Walter Schatz  
 
Liebe Mitglieder/innen kommen Sie 
zur Versammlung. Hier können Sie 
mitbestimmen was im Verein passiert. 
Wünsch und Anregungen sind immer 
willkommen. 
 
 
Die Vorstandschaft freut sich über ei-
ne rege und zahlreiche Teilnahme. 
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Neue Aktivitäten für unser schönes Eisenburg 
 

Der Rad-und Sportverein lädt  
ins Vereinsheim  

(oder drum herum) ein 
 
 
-  Möchtest Du aktiv am Ortsteilgeschehen in 

Eisenburg mit dabei sein 
-  Sport ausüben ( Fitness, Walking, Gymnastik, Tischtennis -usw ) 
-  einfach ohne Vorbehalt zusammenkommen 
-  bei unserem eigenen Wein einfach lustig sein 
-  dich am schönsten, fast öffentlichen Platz im Ort einfach wie zuhau-

se fühlen 
-  Eisenburg dein Lebensraum sein soll (nicht nur Schlafplatz) 
-  Kultur am Ort mit gestalten oder dabei sein 
 
 

Die neue Gruppe  60+ im RSV sucht Dich,  
um dies zu verwirklichen 

 
Wenn Du dabei sein möchtest, einfach unverbindliche Anmeldung ausfül-
len und beim RSV Amendinger Straße 11 (Fa Schatz) oder beim 
Eisenburger Blättle Südweststraße 32 (Fam. Rau) abgeben. 
 
Oder Email an das Eisenburger Blättle: raimundrau@web.de senden, 
dann teilen wir Dir gerne unser Treffen mit. 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ja, ich möchte dabei sein bei Gruppe 60+  
 
 
Name: 
 

Anschrift 
 

Tel: 
 

Email 
 

sonstige Mitteilung- Wünsche usw: 

 

+
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Unser RSV Heim benötigt eine “Schönheitskur“. 
 
Auf unseren letzten Aufruf im Eisenburger Blättle hat sich spontan die Fa. 
Tapeten Wunderer gemeldet und dem RSV die kostenlose Gestellung der 
Farben für die Renovierung des RSV Heimes zugesagt.  
 
   Bereits an dieser Stelle unseren herzlichen Dank  für diese Spende. 

 

 
 
 
Leider waren die Meldungen der freiwilligen Helfer nicht so zahlreich – 
Keine einzige freiwillige Zusage kam von den Mitgliedern. Es scheint so, 
dass wieder einmal Teile des Vorstandes die Arbeiten alleine durchführen 
müssen. Vorteile wollen Alle haben – die notwendigen Arbeiten können 
Andere erledigen. 
 
 
Also auf – Maler, Verputzer, Schreiner, Elektriker und Helfer – wir freuen 
uns, wenn wir mit Hilfe unserer Vereinsmitglieder wieder ein schmuckes, 
schönes RSV Heim bekommen würden. 
 

Mit sportlichem Gruß – die Vorstandschaft des RSV 
 
 
 
 
 
 

Nächste – Ausgabe 
 

Die nächste Ausgabe Mai 2011 soll Ende April wieder in Eisenburg ver-
teilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für 
diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf CD oder besser 
per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 15.04.11, bei Rai-
mund Rau in der Südweststr. 32.  �: 81158. 
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Unterirdische Gewölbe in  
Eisenburg entdeckt! 

 
Heimatpfleger Uli Braun war begeistert von den erst en Be-

sichtigungen der neu Entdeckungen. 
 
Einmaliger Besichtigungstermin, bis zur Fertigstellung aller Grabungen 
und Archäologischen Sicherungen – nur unter größter Kontrolle –  
 

Am 01.04.2011 ab 16.00 Uhr im RSV Heim. 
 
Bei den Renovierungsarbeiten im RSV Heim sollte auch der winzige Kel-
ler erweitert werden. Gedacht war zuerst an eine Vertiefung des sehr 
niedrigen Gewölbes. 
 
Beim Beginn der Arbeiten wurde jedoch festgestellt, dass auf der Nord-
seite des RSV Gebäudes ein „hohler“ Ton entstand, als mit Pickel und 
Spaten der Wandbereich bearbeitet wurde. 
 
Vom 1. Vorsitzenden des RSV Walter 
Schatz wurde sofort ein Statiker geholt, 
um evtl. Gefahren beim Ausbau zu ver-
meiden. 
 
Unter besonderen Bedingungen durften 
dann einige Steine aus der Außenwand 
herausgebrochen werden. 
 
Nachdem die Steine vorsichtig entfernt wurden, war das Erstaunen rie-
sengroß, als dahinter ein fast erhaltenes Neues Gewölbe sich auftat. 
 
Der hinzugezogene Statiker bat die Anwesenden um Geheimhaltung, da 
er hier weitere Entdeckungen vermutete und zuerst weitere Fachleute 
hinzuziehen wollte.  
 
Dies geschah über Fachleute des Denkmalschutzes, der Archäologischen 
Abteilung der Universität und des Heimatpflegers Uli Braun.  
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Die Arbeiten wurden unter der 
größten Geheimhaltung durchge-

führt. Dies konnte dadurch ge-
schehen, dass nur die Wand 
auf der Nordseite des Kellers 
entfernt werden musste (die 
wenigen Steine wurden vor-
sichtig abgetragen und im 
Weinberg eingebaut).  
 
Hinter der Nordwand, unter 
dem Vorplatz des RSV Heimes 
kamen riesige Gewölbe zum 
Vorschein. Die Archäologen 
vermuten hier weiter Gänge 
bis hin zum ehemaligen „Ei-
senhirsch“. Denkbar ist auch 

nac
h 
Recherchen der Archäologen, dass es eine 
Verbindung bis zum Eisenburger Schloss gibt.  
Untermauert wird diese Vermutung, da im 
größten Gewölbe (Lage nordöstlich RSV Heim 
– Mauer zur Straße) ein gut erhaltener Tauf-
stein und auch christliche Wandmalereien 
gefunden wurden. Dies schließt darauf hin, 
dass es auch eine Verbindung zwischen der 
Kapelle und dem Schloss gab. Genaue Unter-
suchungen müssen hier aber noch 
durchgeführt werden.  
Z. Zt. laufen die weiteren Verhandlungen mit 
den zuständigen Behörden, ob eine Sperrung 
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der Trunkelsbergerstraße er-
folgen muß, um hier das 
Gewölbe weiter nach Osten 
zu untersuchen. 
 
Dies bedarf aber noch eines 
größeren Aufwandes. Es 
muß sowohl die Sicherheit 
der angrenzenden Gebäude 
gewährleistet werden, als 
auch der Erhaltung dieser historischen Gewölbe und der Kunstschätze in 
den Gängen. 
 
 
 
Auf Drängen des RSV kann nun einmalig am  
 

Freitag, den 01.04.2011 um 16.00 Uhr 
 
das neu entdeckte Gewölbe besichtigt werden. Treffpunkt ist der Saal im 
1. Stockwerk. Hier werden von den beteiligten Fachleuten in einer kurzen 
Einführung diese Sensation vorgestellt. Auch zeigen Ihnen die Archäolo-
gen Bilder von Stellen in den Gewölben, die leider nicht zur Besichtigung 
freigegeben werden können. 
 
Wir bitten Sie den Anweisungen der Historiker und Archäologen Folge zu 
leisten, damit dieser einmalige Fund aus Schutzgründen nicht sofort ge-
schlossen werden muss. 
 
Sollte es Ihnen in den Gewölben frösteln oder gar gruselig vorkommen, 
der RSV hält anschließend an der Fitnessbar ein wärmendes oder beru-
higendes Getränk für Sie bereit. 
 
Der Rad- und Sportverein beabsichtigt mit dem Obst- und Gartenbauver-
ein in den riesigen Gewölben einen Weinkeller einzurichten. Dort sollen 
nicht nur die Eisenburger Weine gelagert werden, sondern es soll auch 
ein Raum geschaffen werden, in dem ohne Witterungseinflüsse unsere 
Eisenburger Feste gefeiert werden können. 
 
 

Das Grabungsteam freut sich auf Ihren Besuch. 
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Funkenfeuer der  
Jugendfeuerwehr Eisenburg 2011 

 
Die Jugendfeuerwehr Ei-
senburg führte am 
Samstag, den 12.03.2011 
um 19:00 Uhr ein Funken-
feuer in Eisenburg durch 
 
Um 18:45 Uhr führte ein 
Fackelzug vom Feuerwehr-
haus zum Funkenplatz. 
 
 
Bei schon fast sommerli-
chen Temperaturen sowie 
guter Unterhaltung durch 
die „Verwandten Musikan-

ten“, sowie leckerem Glühwein 
und Punsch war der Funken 
2011 ein voller Erfolg. 
 
Es war ein herrlicher „Funken“. 
Kein kalter Wind – Trockener 
Boden – viele Zuschauer. Und 
die Hexe verabschiedete sich 
mit lautem Getöse.  
 
An dem Verkaufsstand stan-
den die Besucher an und die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr hatten alle Hände voll zu tun. 
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Die Freiw. Feuerwehr 
Eisenburg bedankt 
sich recht herzlich für 
die hübsche Hexe, 
welche von den Kin-
dern des KiTa 
Eisenburg. gebastelt 
wurde, sowie für die 
großzügigen Geld und 
Sachspenden von den 
Eisenburgern. 
 
 

 
 
 
 
 

Maibaumfest 
 

Am 30.4.2011 
 
 
Gleichzeitig möchten wir Sie auch 
schon auf unsere nächste Veranstal-
tung hinweisen – unser traditioneller 
,nur mit Muskelkraft, aufzustellen-
den Maibaum am 30. April beim 
Feuerwehrhaus 
 

 
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr 
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Nachhilfe 
 
 
Schülerin der 9. Klasse Gymnasium gibt zuverlässig 
Nachhilfe in Französisch, Englisch und Mathe. 
 
Bei Interesse bitte melden unter Tel.:  08331/ 87784 
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Einladung zum Osterschießen! 
 
Heute wollen wir wieder alle Eisenburger, aber auch alle drum rum zu 
unserem Osterschießen einladen. Wie Sie sicher bemerkt haben, nennen 
wir diese Gaudi in diesem Jahr nicht Ostereierschießen, sondern 
Osterschießen, denn wir haben uns wieder etwas neues einfallen lassen. 
So bekommt jeder Teilnehmer einen gebackenen Osterhasen. Diese 
Hasen stammen von unserem Weihnachtsbäcker, der schon die 
hervorragenden Klausen hergestellt hat. Natürlich stehen die gefärbten 
Eier nach alter Tradition im Vordergrund, aber für Familien, die mit 
mehreren Personen an diesem Schießen teilnehmen, haben wir uns 
einige Überraschungen einfallen lassen.  
Auch heuer können die Jüngsten wieder mit dem Lasergewehr ihr 
Können beweisen, die Erwachsenen und Jugendlichen schießen auf eine 
bunte Eierscheibe. 
 
Hier nun die Termine für das Osterschießen: 
Am 6.4. / 8.4. / 13.4. / und am 15.4.2011 jeweils  
 

ab 19:00 Uhr 
 

Die Verteilung der gewonnenen Eier etc. findet am 22.4.2011 statt. 
Beginn 19:00 Uhr. 
 
 
Wir wünschen allen Teilnehmern eine ruhige Hand und natürlich „Viel 
Vergnügen“. 
 
 
(Weitere Infos und Mitteilungen auf unserer Homepage:  
www.sv-eisenburg.de) 
 
 

 

Schützenverein Eichenlaub 

Eisenburg e.V. 
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Nachruf:  
 
Der einstige Lehrer unserer Schule Anton 
Gratzl gestorben! 
 
Mit dem Tod von unserem Lehrer Anton 
Gratzl werden für viele damalige Schüler 
sicherlich einige -meist schöne- 
Erinnerungen wach. Mit seinem 
schwäbischen Humor und seiner großen 
Heimatverbundenheit konnte er seine 
Schüler immer motivieren und ohne viel 
Strenge unterrichten.  
 
Hier nun in einem kurzen Abriß sein 
Lebenslauf: Geboren wurde Anton Gratzl 
1920 in Sontheim bei Memmingen, kam 
mit 10 Jahren nach St. Ottilien und 
besuchte das dortige Gymnasium, nach 
dessen Schließung ging er nach Dillingen 

ins Gymnasium, wo er 1939 das Abitur ablegte. Es folgte die Einberufung 
zur Wehrmacht und wurde dann in Russland 1943 so schwer verwundet, 
das ihm ein Bein amputiert werden musste. Noch während des Krieges 
fing er an Altphilologie etc. in Würzburg zu studieren, musste dies jedoch 
wegen der Bombardierung abbrechen und wurde 1945 Lehrer in 
Lauingen. Nach einem Aufenthalt von 1948-1950 in Fellheim übernahm er 
am 1.1.1951 die Lehrerstelle in der Volksschule Eisenburg, wo er bis zum 
30.10.1959 wirkte. In diesen Jahren erforschte er die Geschichte unserer 
Kapelle, hielt die Zeit photographisch fest und baute auch ein Haus auf 
dem Platz des ehemaligen „Mosthäusle“ in der Dorfstraße, (heute 
Trunkelsberger Str. ). Vom 1.11.1959-30.8.1964 Lehrer in Schlegelsberg, 
wo er 1961 zum Oberlehrer befördert wurde. Am 1.9.1964 kehrte Anton 
Gratzl zu seiner alten Wirkungsstätte Dillingen zurück, dort ging er am 
1.5.1973 in Pension. 
Mit seiner Ehefrau Magdalena, die ihm in seinem 67 jährigen Leidensweg 
liebevoll zur Seite stand, hatte er fünf Kinder, von denen drei noch in 
Eisenburg zur Welt kamen. 
Verstorben ist Anton Gratzl im Januar 2011 und wurde in Dillingen 
beigesetzt. Mit ihm ist wieder ein Stück Zeitgeschichte von Eisenburg zu 
Ende gegangen, er wird jedoch bei allen die ihn kannten in ehrenvoller 
und dankbarer Erinnerung bleiben.  
 
Reinhold Laufer 
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Kindertagesstätte Eisenburg  
 
 

Kindergarde des TV Memmingen zu Besuch 

 
Am Faschingsdienstag war es soweit. Die Kindergarde des TV Memmin-
gen besuchte unsere Einrichtung. Das Prinzenpaar eröffnete den ersten 
Tanz der Kindergarde mit ein 
paar Worten und zur Verstärkung 
ließen wir den Schlachtruf  
„Mau- Mau- Mau-  
`s wird scho gau“ 
 erklingen.  

 
Alle Kinder und deren eingeladenen 
Eltern gaben lauten Beifall. Danach 
war die Kindergarde selbst an der 

Reihe. Sie zeigten uns ihren klassi-
schen Tanz und als Engel verkleidet 
ihren Showtanz.  
 
Nach einer kurzen Zugabe der Garde 
flog dann die sogenannte „Karies-
bombe“ in die Runde. Natürlich  

 
war zuvor jeder aufgefordert worden 
zu stampfen, zu klatschen und zu 
schreien. 
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Die restlichen Minuten vergangen im Flug. Es wurde eine Polonaise durch 
die Turnhalle gemacht, es wurde getanzt, gesungen und natürlich viel ge-
lacht. 
 
Nach einer Stunde Spaß verließen uns die Gardekinder und deren Trai-
nerinnen. Es war eine sehr schöne Stunde und ein gemütliches 
Beisammensein am letzten Faschingstag. 
 
 

Funkenhexe der Hortkinder „Einsteins“ 

 
Nun treiben wir den Winter aus, den alten, kalten Krächzer. Wir jagen ihn 

zum Land hinaus, den Brummbär und den Ächzer, und laden uns den 
Frühling ein mit Blumen und mit Sonnenschein. 

Juhei! Juhei, Juhei! 
O komm herbei! 

O Mai, o Mai! 
 

Das leere Stroh, das dürre Reis und alles was vermodert, das geben wir 
dem Feuer preis, dass hoch die Flamme lodert, und laden uns den Früh-

ling ein mit Blumen und mit Sonnenschein. 
Juhei! Juhei, Juhei! 

O komm herbei! 
O Mai, o Mai! 

 
 
Schon immer haben sich die 
Menschen gefreut, wenn der Winter 
vorbei war. Das haben sie dann auch 
gefeiert. So gibt es heute zum 
Beispiel im Allgäu noch den 
„Funkensonntag“: Zu Beginn der 
Fastenzeit errichten die Menschen 
ein Funkenfeuer. Dazu sammeln die 
Menschen viel Brennmaterial, 
gestalten eine Hexe aus Stroh, die 
sie dann auf dem Holzberg verbrennen. Wenn die Flammen hoch lodern, 
spielt meist die Blasmusik und alle essen „Funkenküchle“. Mit dem Feuer 
soll alles Böse verbrennen.  
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Dieses Jahr haben die Eisenburger Hort-
kinder „Einsteins“ einen Beitrag zu dieser 
alten Tradition geleistet. Sie haben für die 
FFW Eisenburg die Funkenhexe aus Stroh 
und alten Kleidungsstücken gestaltet. Die 
Kinder hatten einen riesigen Spaß daran 
und dachten dabei laut über „diese ganze 
Sache mit dem Funken nach“.  
 
Hier einige Kommentare:  
 

„Endlich ist der Winter vorbei!“ 
 

„Jetzt beginnt die Fastenzeit und ich ess in 
der Zeit keine Gummibärle!“ 

 
„Es kommt endlich der Frühling und die schönen Blumen!“ 

 
„Jetzt kann ich die Sommersachen aus dem Schrank holen!“ 

 
Die Funkenhexe der Einsteins wurde am Samstag den 12.3.11 beim Ei-

senburger Funkenfeuer verbrannt. 
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Obst- und Gartenbau-
verein Eisenburg 

 

Ordentliche  
Mitgliederversammlung,  

am 11.03.2011 im RSV-Heim . 
 
Nach der Begrüßung der Anwesenden be-
dankte sich der 1. Vorstand, Ewald Zeitler, 
bei Raimund Rau und seiner Mannschaft 

für die Arbeit mit dem Dorfblättle und bei Walter Schatz für die Bereitstel-
lung der Lokalität für die Versammlung.  
 
Dann gab er einige Erläuterungen zum umfangreichen Informationsmate-
rial des Gartenbauverlages und stellte das offizielle Organ des 
Landesverbandes, den „Praktischen Gartenratgeber“ vor. Der Stadtver-
band der 5 Memminger Gartenbauvereine besitzt seit kurzem eine neue 
Homepage: www.st-gartenbauvereine-mm.de . Es lohne sich dort ab und 
zu reinzuschauen. Neben einer kurze Vereinschronik und unserem Ter-
minkalender sind dort auch unsere Aktivitäten in Bild und Text zu 
bewundern. Anschließend schilderte der Schriftführer, Werner Schatz, 
ansprechend und sehr detailliert die vielen Aktivitäten und Projekte des 
Vereins in seinem Tätigkeitsbericht für das Jahr 2010. Die Kassenverwal-
terin, Anneliese Müller, erläuterte wie immer äußerst präzise und korrekt 
den Kassenstand des OGV-Eisenburg. Beide Referenten wurden für ihre 
Tätigkeit gebührend mit Beifall bedacht. Hermann Wetzel und Karl-Heinz 
Kerschbaumer prüften die Kasse und entlasteten Kassiererin und Vor-
stand. 
Nach einer kurzen Pause begeisterte uns Frau Renate Mang, vom Bie-
nenzüchterverein Memmingen, mit ihrem Vortrag zum Thema 
Bienenpflanzen, Bienenwesen und Arbeiten eines Imkers. Dazu stellte sie 
eine Reihe von Ausrüstungsgegenständen vor und wir durften z.B. auch 
Bienenwaben anschauen und beschnuppern. Anschließend gab es noch 
eine Honigverkostung und Tipps und Proben zum Kochen mit Honig. Als 
Anerkennung bekam Frau Mang eine Topfpflanze überreicht. 
Zum Tagesordnungspunkt 7 erläuterte der Vorstand den Veranstaltungs- 
und Arbeitsplan des OGV und verwies noch einmal auf die Homepage der 
Gartenbauvereine Memmingens. 
Da von den Mitgliedern keine Anträge gestellt wurden nutzte Ewald Zeitler 
die Lücke um Überlegungen von Seiten der Vorstandschaft anzuschnei-
den. Zum Beispiel die Anlage eines Rosenbeetes zur Verschönerung 
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unserer Dorfbankecke oder die Anschaffung eines neuen Vertikutierers, 
da der alte sehr in die Jahre gekommen sei. Erwogen wird auch eine An-
hebung des Jahresbeitrages um 2 bis 3 Euro. 
Da der Stadtverband die Pflanzung eines Obstbaumes mit  
10.- €/Baum/Mitglied fördert, stellte der Vorstand die zur Auswahl stehen-
den, für unsere Region geeigneten Baumsorten vor und lässt eine 
Meldeliste durchgehen. Die Resonanz war jedoch sehr spärlich! 
Als weitere Attraktion folgte eine vertonte DVD mit herrlichen Bildern von 
unserem Jahresausflug zur Landesgartenschau 2010 nach Rosenheim.  
Ewald Zeitler dankte der „Zechine“ für ihre hervorragende filmtechnische 
Leistung und belohnte sie für ihren enormen Einsatz mit einer Topfpflan-
ze. Dann bedankte sich  der 1. Vorstand bei allen Vorstandsmitgliedern 
und allen Aktiven des Vereines und beendete den offiziellen Teil der Ver-
sammlung. 
Nach einem gemütlichen „Ausklangshock“ durfte sich jeder ein Primel-
töpfchen mit nach Hause nehmen. 
 

Weingarten 
 
Das Gemeinschaftsprojekt Weingarten und Gestaltung und Verschöne-
rung des Geländes um das RSV-Vereinsheim hat sich in großer 
Harmonie zwischen den ehrenamtlichen Helfern beider Vereine sehr 
schön weiterentwickelt. Alle Pflanzen stellte dazu der OGV zur Verfü-
gung. In Kürze wird eine Pracht an Frühjahrsblühern zu bewundern sein. 
 

Organisation des Geräteverleihes  
des OGV-Eisenburg 
 
Ausgeliehen werden können folgende Geräte: 

 
Vertikutierer  (€ 5.- pro Benutzer /Tag) 
Holzspalter   (€ 3.- pro Benutzerstunde) 
Häcksler   (€ 3.- pro Benutzerstunde) 
Wippkreissäge  (€ 3.- pro Benutzerstunde) 

 

Neuregelung:  Der alte und der neue Zählerstand der Geräte mit Uhr 
muss jeweils in das Abrechnungsblatt eingetragen werden! 
 

Geräteausleihe:  Done Zillenbiller, Trunkelsbergerstraße 17, Tel. 9851 
Bezahlung:  nur bei Anneliese Müller, Bergstraße 15,        Tel. 9267161 
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Aktionen im April:  
 

1. Öffentliche Korbiniansapfelpflanzung  
 

„Im Zeichen des Apfelpfarrers“! 
 
Der Geburtstag von Korbinian Aigner jährt sich heuer zum 125. Mal. Aus 
diesem Grund wird zum Gedenken an diesen legendären Apfelpfarrer 
und seiner fruchtigen Leidenschaft innerhalb unseres Stadtverbandes in 
Dickenreishausen und in Eisenburg je ein Apfelbaum  gepflanzt. Vor den 
Bäumen wird zur Erläuterung eine Gedenktafel des Landesverbandes 
aufgestellt. 
Historie:    Der Baum entstand 1944 im Konzentrationslager Dachau aus 
einer Sämlingsauslese von Pfarrer Korbinian Aigner, dem bekanntesten 
Pomologen der neueren Zeit. Er säte mehrere Apelkerne zwischen den 
Baracken aus und nahm die jungen Pflänzchen mit, als das Lager zu 
Kriegsende verlegt werden sollte. Er konnte flüchten und pflanzte die drei 
Sämlinge in seinen Garten. Er nannte diese KZ-Äpfel. KZ3, die beste ent-
standene Sorte, wurde später Pfarrer Aigner zu Ehren in Korbiniansapfel 
umgetauft. 
1966 starb Korbinian Aigner im Alter von 81 Jahren. Der Landesverband 
für Gartenbau und Landschaftspflege hat ihm für seine Verdienste eine 
Gedenktafel gewidmet. Der Apfelpfarrer war vor allem ein Pfarrer für die 
Menschen. Ähnlich wie beim Herrn Ribbeck zu Ribbeck im Havelland 
wurde ihm in Hohenbercha ein Apfel mit ins Grab gegeben. 
Wir wollen am 09. April diese Pflanzung festlich in unserer Streuobstwie-
se vornehmen. Geplant ist, dass wir ein Partyzelt aufstellen, Brotzeit und 
Getränke anbieten und so einen geselligen Nachmittag verbringen. Ein-
geladen sind dazu alle Eisenburgerinnen und Eisenburger. 
 

2. Frühjahrpflanzenbörse  
 
Am Freitag, den 15. April findet die 
Pflanzenbörse erstmals nicht im 
Schnaidweg 12, sondern am schönsten 
Flecken Eisenburgs, nämlich über un-
serem Weingarten vor der RSV-Hütte 
statt. Hier können Sie Pflanzen tau-
schen, kaufen, verschenken oder 
einfach nur zum Fachsimpeln kommen.  
 
Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! Beginn ca. 16.00 Uhr. 
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3. Veredlungskurs – Trockenübungen  
 
 
Ab 10.00 Uhr, am 16. April, bieten Alois Schütz, Roland Schatz und 

Ewald Zeitler, ebenfalls vor der RSV-Hütte, 
Trockenübungen zum Veredeln von Obst-
bäumen an. Wer ein Veredelungsmesser 
besitzt sollte es mitbringen. Ein Tapetenmes-
ser eignet sich dazu aber auch. 
 

Ewald Zeitler 
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Alles aus einer Hand : 
 
• Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 
• Muss der Fußboden erneuert werden? 
• Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  
• Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 
• Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 

 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
___________________________________________________________________________________________________ 
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